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Brandenburger Schlachtefest 2023 – 

Regional einkaufen – Heimat stärken! 
 

Schönwalde-Glien  –  Eine Woche vor dem Start des größten 

Schlachtefests in Brandenburg standen in einigen 

Prognosen die Zeichen noch auf „Schnee“ .  Am Ende 

bescherte auch günstiges Wetter den Brandenburger 

Genußhandwerkern und ihren Besuchern ein 

rauschendes Fest der Regionalität.  

 

Deutlich über 10.000 Besucher fanden bei mildem Wetter an den beiden 

Tagen des 25. Brandenburger Schlachtefestes den Weg nach Paaren im 

Glien und genossen Regionalität, Unterhaltung und Information. 

 

Die Tore öffneten am Sonnabend um 10 Uhr und bereits zur offiziellen 

Eröffnung mit Faßbieranstich um 11 Uhr war die Halle gut gefüllt und 

bester Stimmung. 

 

In der Brandenburghalle, im Festzelt und im Freigelände offerierten 

regionale Produzenten aus ganz Brandenburg Fleisch, Wurst sowei 

weitere Lebensmittel und Spezialitäten zum Mitnehmen und natürlich 

auch als zubereitete Speisen für den Genuß vor Ort. Dazu gabe es ganz 

druckfrisch auch den neuen Katalog „Landurlaub in Brandenburg 2024 – 

Ferien, Freizeit und Einkaufen auf dem Lande“, der auf dem 

Schlachtefest seine Premiere feierte und ab sofort auch an allen 

bekannten Auslagestellen im Lande erhältlich oder beim Verband pro 

agro bestellbar ist. 

 

Der Brandenburger Jagdverband, der brandenburgische Imkerverband 

und der Verband pro agro boten darüber hinaus eine Fülle an 

Informationen rund um Wild, Honig und Bienen, Landurlaub, 

Ausflugszielen und den Stellenwert von Regionalität für den Erhalt der 

unternehmerischen Strukturen im ländlichen Brandenburg und deren 

Bedeutung dafür, auch zukünftig gern und gut in Brandenburg leben zu 

können. 

 

Wesentlich für das Brandenburger Schlachtefest - und im Grunde auch 

für alle anderen Veranstaltungen pro agros - ist, daß man vor Ort 

tatsächlich den Produzenten, den Gesichtern hinter den Produkten 

gegenübersteht, die Produkte aus der Anonymität geholt werden und 

die Besucher auf diese Weise Informationen aus erster Hand 

bekommen. Bei der traditionellen Hausschlachtung und bei der 
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Flipbook „Landurlaub in 

Brandenburg: 

 

https://www.landurlaub-

brandenburg.de/flipbooks/2024/

landurlaub-brandenburg/ 
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Wildzerlegung wurden ältere Besucher an ihre Kindheit erinnert und 

dem jüngeren Publikum altes Wissen neu vermittelt. Seit vielen Jahren 

Bestandteil des Brandenburger Schlachtefestes gehört diese Form der 

Wissensvermittlung zu einem der beliebtesten Publikumsmagneten.  

 

„Regional einkaufen – Heimat stärken“ hieß es in der Unterzeile der 

Begrüßungstafel zum Brandenburger Schlachtefest. Was darunter zu 

verstehen ist, erläutert der Geschäftsführer des Verbandes pro agro, 

Kai Rückewold: „Die Tradition der Schlachtefeste gibt uns Hinweis auf 

etwas früher Selbstverständliches; etwas, das wir in den letzten Jahren 

leider ein wenig aus den Augen verloren haben. Gemeint ist die 

Versorgung einer Region aus sich selbst heraus.  

Regionalität ist eben nicht nur schmückendes, touristisches Beiwerk; 

sondern Grundvoraussetzung für die Lebensfähigkeit unserer Regionen; 

Arbeitsplätze, Steuereinnahmen, Versorgungssicherheit. Regionale 

Unternehmen sind es auch, die in den Gemeinden Kultur- und 

Sportvereine unterstützen und auch auf diese Weise für die Attraktivität 

des ländlichen Raumes sorgen. Das alles unterstützt man, wenn man 

regional einkauft bzw. setzt es aufs Spiel, wenn man es nicht tut. Es geht 

bei unseren alltäglichen Einkäufen also auch und vor allem um den Erhalt 

der Attraktivität unserer Regionen. Bewußte Entscheidung im Kleinen für 

eine große Wirkung im Ganzen. Und so ist unser Schlachtefest eben 

mehr als nur Fleisch, Tradition und Party“ 

 

--- 

Der Verband pro agro engagiert sich seit über 30 Jahren für die 

Vernetzung und Vermarktung von Brandenburger Angeboten und 

Dienstleistungen aus den Bereichen Agrar- und Ernährungswirtschaft 

sowie Land- und Naturtourismus. 

 

Diese Veranstaltung wurde gefördert durch den Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) 

und das Brandenburger Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und 

Klimaschutz (MLUK). 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

www.proagro.de 

 


